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Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthätiger Zwecke

Viertes Quartal 43 Stück
Sonnabend den 24 October 1835

Die General Versammlung des Thüringisch
Sächsischen Vereins am 16 October isss

er Thüringisch Sächsische Verein für Erforschung
des vaterländischen Alterthums feyerte auch in diesem
Jahre am 16 October den hohen Geburtstag seines
Durchlauchtigsten Protektors des Kronprinzen von
Preußen König Hoheit durch eine zahlreich besuchte
General Versammlung Nachdem der Vice Präsi
dent des Vereins Herr Dr Weber vor der festlich
geschmückten Büste des erhabenen Proteetors die Sitzung
mit einer kurzen Anrede eröffnet hatte sprach der Ver
eins Secretair Dr Förstemann ausführlich von der
Art und Weise wie er die von ihm für den Verein
übernommenen Pflichten zu erfüllen sich bemüht habe
über die Wichtigkeit der Bestrebungen des Vereins und
wie überall in unserm Vaterlande für die Beförderung
des Studiums der vaterländischen Merthumskunde so
Vieles geschehe Was in dem letzten Jahre der Thür
Sächs Verein gewirkt habe theils durch Herausgabe
seiner Zeitschrift theils durch Vermehrung seiner Samm
lungen der bedeutende Zuwachs des vergangenen Jah
res wurde den Anwesenden vorgezeigt theils durch
unausgesetzte Sorge für die Erhaltung vaterländischer
Alterthümer welche hohe Anerkennung der Verein
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gerade im letzten Jahre von mehreren Durchlauchtigsten
Fürsten durch bedeutende Geldunterstützungen wie von
des Kronprinzen und des Prinzen Karl von Preußen
Königl Hoheiten durch gnadige Bewilligung einer nam
haften jährlichen Summe von Sr Durchlaucht dem
ältestregierenden Herzoge zu Anhalt Cöchen und von
Sr Durchlaucht dem Herzoge zu Anhalt Dessau durch
die gnädige Einsendung von S00 Thlr Gold gefunden
habe wie der Verein durch den Beytritt vieler neuen
Mitglieder vermehrt worden sey welche wissenschaft
liche Bestrebungen er in der nächsten Zukunft verfolgen
werde und über die Wünsche und Hoffnungen des Ver
eins sprach sich der Bericht des Seeretairs weiter aus
Sodann berichtete er über die von dem Halleschen Di
rektorium von Neuem geschehene Wahl des Königl
Ober Berghauptmanns und Directors der Abtheilung
für das Berg Hütten und Salinenwesen im Königl
hohen Finanzministerium Herrn von Veltheim in
Berlin zum Präsidenten des Vereins welche von der
General Versammlung bestätigt wurde und schloß
dann seinen Vortrag mit dem herzlichsten Wunsche zu
Gott daß Er unsern ehrwürdigen König unsern all
geliebten Kronprinzen und das ganze Königliche Haus
auch ferner gnädig schützen und schirmen wolle

Darauf wurden den Anwesenden viele wichtige
und schätzbare alte Documente vorgelegt Besondere
Erwähnung verdient darunter das aus dem Archive des
hochwürdigen Domkapituls zu Merseburg entliehene
berühmte Riesle welches theils wegen des ihm voran
gehenden für die Geschichte des 9 10 und 11 Jahrhun
derts sehr wichtigen Calendars theils durch die eigen
händige Einschrift des bekannten Merseburger Bischofs
Ditmar ,,8scer6c 5 cleiremirii5ceri tliietrngri mn
krstristui peccstoriZ et in6igni theils durch den Text
des Missale selbst einen ausgezeichneten Werth hat

Fer
EincAbdildmig dieser Handschrift D i tmar s findet man
m der Abhandln des Hrn Prof Hesse zuRudolstadt

der
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Ferner wurden vorgezeigt 1 ein zweytes Calendari m
der Merseburger Stiftskirche ebendaher aus dem ersten

Vier
über dieses Calendar im Archive der Gesellschaft f altere
deutsche Geschichtekunde IV Bd S 276 ff Das L en
tisrium selbst ist abgedruckt im 1 Hefte der Zeitschrift f
Archivkuiide c I8ZZ wo sich Hr Baron v Medem
i Stettin zugleich über dieses Missale dahin äußert

Das Missale enthält die be dem kirchlichen Gottesdienst
be der Messe de hohen Festen so wie den besondern
Festen der Heiligen und zur gewöhnlichen Sonntagsfeyer
vorgeschriebenen Gebete oi allo nsl i ioi ium üi er ts
xrzesslio wie sie mit unwesentlichen Abweichungen sich
durch Jahrhunderte bis auf den heutige Tag in der
katholischen Kirche erhalten haben Zunächst für die
Kirchenaeschichte doch vorzüglich für die Auffassung des
Mittelälters in welchem der Kirche die Leitung des
Staates wie überhaupt die Erziehung der germanische
Welt znaetheilt war ist dieses Missale sehr wich
t i g Mit ergreifender Kraft tritt die Hoheit uud Würde
der Kirche in diesen Gebeten vor uns i diesem Ausdruck
eines religiösen Gefühls das ganz dem Heiligen zuge
wendet mit ihm eins und von ihm erfüllt zu werde
trachtet und dem es gelang der heiligsten Empfindung
entsprechende Worte zu geben welche der Christenheit
das Göttliche näher brachten vermittelten und frucht
bar in ihr vorbereiteten Daß die Zeit wo der fromme
Sinn so Hohes bewirkte auch dunkle Schalten warf
und aus derselben Tiefe des Gefühls auch die Leidenschaft
den Sturm ungezügelter wilder Kraft heraufbeschwor
giebt jener Lichtseite einen um so Hellern und reinern
Glanz der nicht selten auf dem ganzen Gemälde sicht
bar ist Was wir im Mittelalter Großes und Edles be
wundern hatte einzig die Kirche geschaffen die damals
durch Hoheit und Heiligkeit ihrem göttlichen Ursprünge
näher stand als in den spätern Zeiten der durcb Verwelt
lichung und Sinnlichkeit herbeDgeführtcn Entartung wo
die Kirche von ihrer Sonnenhöhe hcrabgesiinkcn war
Die reichere einem Kunstwerk ähnlich gewordene Ent
faltung des Cultus stammt wohl aus spätere Zeit was
dieses Missale auf iudireetem Weae beweisen könnte
Die an Zahl geringeren in der Form strengern und
kräftiger Gebete deuten auf eine einfachere Liturgie
die in ihrer ganzen Ausbreitung gewiß nicht gleich fertig
und abgeschlossen war Bis in die ersten Jahr
Hunderte christlicher Zeitrechnung führt
unS aber d a 6 Mi ssa l e z u r ück und zwar bis auf
den Anfang des 6 Jahrhunderts wie sich das aus der

rothen
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Viertel des 14 Jahrhunderts wichtig wegen vieler
darin enthaltenen histor Nachrichten und wegen des
darauf folgenden gleichzeitigen Verzeichnisses aller Ein
nahmen des Hochstifts Merscburg 2 Des Papstes
Eugen Hl Bestätigungs Urkunde der Güter des Klo
sters Ilsenburg v I 1148 3 Die berühmte
goldene Bulle des Kaisers Friedrich II v 1 1232
wodurch die den deutschen Reichsfürften ein Jahr zu
vor von K Heinrich VII gemachten wichtigen Conces
sionen bestätigt wurden in dem Originale aus dem
hiesigen städtischen Archive 4 Das Erfurter
Stadtbuch wichtig nichtallein wegen des darin ent
haltenen Originals der bekannten alten Erfurter Sta
tuten sondern noch mehr wegen der Vollständigkeit der
darauf folgenden noch nicht bekannten Statuten sämmt
licher Innungen der Stadt Erfurt j Einen nicht
geringern Genuß gewährte der Gesellschaft die Vorzei

gung

rothen vergoldeten Ueberschrift die hier der Quadrat
form sich nähert crgicbt In liomins äomini incipit
liber zzcrsmentorum Ie circulo son composiluz s
ssocto t regorio paps komsno zusliler missz kc
msnz celebrztur
Dieses Calendarium ist im L Hefte des II Bandes der
N Mittheilungen des Thüring Sachs Vereins abge
druckt worden
Diese Urkunde Eigenthum der deutschen Gesellschaft

zu Leipzig erschien ebenfalls im L Hefte des II Bandes
der genannte Mittheilungen zugleich mit der ältern des
PapsteS Imwcenzll v J 1136 welche in der vorjähri
gen General Versammlung vorgezeigt,wurde

Vsrgl die N Mitth des Thüring Sachs Vereins
I Bd I Heft S los

5 Daß auch die Stadt Halleein ähnliches höchst interes
santes Buch spätestens anS dem 14 Jahrhundert besaß
wird durch eine im neuesten Hefte der Mittheil des
Thüring Sachs Vereins gegebene Urkunde entschieden
gewiß außerdem wird aber auch in derselben Urkunde
das Statut welches v Dreyhaupt als die ältesten
Halleschen Statuten bezeichnet nachgewie
sen so wie sie zugleich auch über die öfters besproche
neu Siegel der Halleschen Innungen die cnt cheidendsten
Nachrichten giebt
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aung des durch Vermittelung desKönigl Geh u Ober
Regierungsraths und Vicepräsidcnten der Königl Re
gierung zu Erfurt Hrn Dittmar aus der Königl
Bibliothek zu Erfurt entliehene Album der ehe
maligen Erfurter Universität in fünf star
ken Folianten v 1 1392 an Dieses Album hat ab
gesehen von seiner großen Wichtigkeit für die Geschichte
der Literatur wie das Album der ehemaligen Universi
tät Wittenberg durch die vielen darin enthaltenen Bil
der einen hohen Kunstwerth aber noch einen viel hö
hern als dieses weil es mehr als ein Jahrhundert
1392 1602 zurückgeht Unter vielen herrlichen

Gemälden erregte namentlich eine Madonna allgemeine
Bewunderung Den jedesmaligen neuen Rectoraten
gehen immer mehr oder mmder wichtige historische
Nachrichten voran die aber in keiner Zeit interessanter
sind als gerade in der Zeit der im 16 Jahrhundert
eingetretenen kirchlichen Reformation wie z B die
Notizen welche Justus Ionas von Nordhausen im
I 1S19 als Rector der Universität eigenhändig ein
schrieb und die Nachrichten welche von der Hand
seines berühmten Nachfolgers des Johannes Cro
rusRubianus im Wintersemester IS Herrühren

Den

Hierin heißt es u a ganz frisch über den Reichstag zu
Worms ,8u koe tempus V prima SU
eomitis Wormatiam vrkem Vanßiouum ire uen
tissima saue maximec ue neeessalia eoacta kaku t zui
dus vltra czuatuor meuses aei itei est covsultum

summa Imjierii caussa I Vc u rimus post tot seeuls susu
ku t la 0 sac se seri tursel lzomanam
lieeniism iu ulaie d h Um diese Ieit hielt
Kaiser Karl V seinen ersten eben so zahlreich besuchten
als höchst nöthigen Reichstag zu Worms wo langer
als vier Monate um das höchste Gut des Reiches ge
kämpft wurde um Martin Luthers Sache der nach so
vielen Jahrhunderten zuerst es wagte mit dem Schwerte
der heiligen Schrift den Römischen Uebermuth zu zuch
tigen Und nun denke man sich nach so wenigen Iah
ren den Contrast in folgenden Worten des Album v J

4
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Den letztern geht der berühmte Kranz der Freunde vor
an enthaltend außer dem schönen Wappen des ReetorS
die schön gemalten Wappen Luthers Ulrichs v Hüt
ten des Eobanus Hesse Justus Jonas Erasmus
Melanchthon Joh Lange Eberbach Mutian G
Paetus Forchemius Urb Rhegii Carlstadt Joh
Reuchlin AdamCrato Joach Camerarius und Just
Menius Die Reihe dieser vorgezeigten Handschriften
beschloß würdig ein fast 200 wichtige Originalbriefe
größten Theils an Justus Jonas den Nordhäuser
welcher als Reformator der Stadt Halle hier im ge
segneten Andenken steht gerichtet enthaltender Codex
aus der Bibliothek des Gyinnasii zu Meiningen
Diese Briefe sind für die Geschichte der Einführung der
kirchlichen Reformation namentlich in mehrer Städten
Thüringens und Sachsens z V Braunschweig Eis
leben Halle Naumburg und Nordhausen von der
größten Wichtigkeit und sind von den berühmtesten
Männern jener Zeit Spalatin Cruci ger Mu
tian Eobanus Major Eber Dietrich
Medlev Weller Otto Camevarius My
conius Spangenberg Corviw u ö eigen
händig geschrieben

Dar

1632 IZnn mulliz rcko NNIN5 L stui llicuk vliü ue
1i 1 s2U5li5zini3 et cnncor I 3 L55et Aul i inil2
zuri eiil nuper ugustinisstei uiclsin peisiilus
Isis liscoiclize o i i et zckisnizl suscilztni et suLto

l ui viru eiUc uo daßmsle nullum Iizlieni nec Inci
neo teiii cnis nee vel ei zonZe isciimen lemei uit
lim u s w d i Wabrend seit vielen Iahren die

Universität Erfurt im glücklichsten Frieden und in der
höchsten Eintracht geleitet worden war erliob sich neu
lich ein Augustinermdnch Ui Martin Luther ei
gottloser Abtrünniger ein Erreger und Urheber von
Zwietracht Hast und kirchlicher Spaltung der durch
seine giftige Lehre ohne Rücksicht auf Ort Zeit uud
Personen, Alles schändete u s w Ueber diese plötz
liche Umwandlung kann sich freylich Niemand wunder
der die fernere Geschichte der Universität Erfurt ahe
kennt
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Darauf trug Herr Major Baron de la Motte
Fouque das folgende von ihm zu der Feyer des Tages
gefertigte ansprechende Gedicht vor

Selbst ist der Mann
In jenen Tagen altberühmter Sagen

Dahin wir unsre Forscherblicke richten
Sah Fürsten man sernaus ihr Bonner tragen

Frisch rückten nach Gefolg in treuen Pflichten
Doch stets voran lichtklar in Heldenwaffen
Die Fürsten stark zum Netten mild zum Nichten

Nachher gabs eine Zeit bequem rem Schaffen
Wo die Regenten Abgesandten sandten
Zu Feld und Hof Lorbeern für sie zu raffen

Zwar die vom Hohciizollcrn Stamme wandten
Sich nimmer ab von edler Kriegsgefahr

Selbst ist der Mann klaug s wo Kriegs
wetter brannten

Nur brannten mehr die oft als nöthig war
Weil mehrst man durch Vermittler sich beschickte
Und nicht sehn stets Vermittlers Augen klar

Doch seit die Welt neu Himmels Thau erquickte
Nach schwerbestand nem rühmlichem Gewitter
Geschah s daß mehr man Aug in Aug sich blickte

Die kronetragenden gewalt gen Ritter
Sie treten oft nun treu und hold zusammen
Forthebend leicht manch rost geS Scheidegitter

Ausremend gist ger Wurzeln trüb Entstammen
Durch Herzens Wort weghauchend Schmerzens Saaten
Durch kiasi gen Handschlag tilgend künsr ge Flammen

Selbst ist der Mann Das gilt auch sür S
Berathen

Der Gott getreuen Fürsten nun hinfort
Wir sahn s noch jüngst Rings spielten Waffenthaten

So flaggen Schiffe froh im Friedensport
Derweil zum Festgruß donnern die Geschütze
Dereinst ger Fahrt Vorspiel am ruh gem Ort

Auch
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AuchDu hast unser Schirmherr Krieges,Blitze
Gelenkt dort in der Uebung Schlachtturnier
Herrlich an bund sverwandter Schaaren Spitze

Umstrahlt hat Dich des Orients reiche Zier
Tartar umschwärmt Dich ja im ftemd stem Glanz
Mahoma s Halbmond sich geneigt vor Dir

Du stehst uns da fast wie im Reigentänze
Der Heldmmährchen Doch wir schau n Dich an
Mit kindlichem Vertrau n im Ostlands Kranze
Tiefinnig fühlend Selbst uns bleibt der Mann

Nachdem endlich durch den Vieepräsidenten des
Vereins der Präsident der Königl Regierung zu Mer
seburg Herr von Me ding als Ehrenmitglied des
Vereins proclamirt worden war schloß derselbe die
Sitzung mit den besten Wünschen für die Zukunft des
Vereins Am Abend vereinigte sich der größere
Theil der Gesellschaft zu einem Festmahle wobey der
Königl Geh Regierungsrath außerordentl Regie
rungs Bevollmächtigter und Curator der Königl Uni
versität Halle Wittenberg Herr Dr Delbrück in
ergreifenden Worten den Toast auf das Wohl des all
verehrten erhabenen Protectors des Vereins ausbrachte

Zu dem vorstehenden Berichte bemerke ich nur noch
daß ich mit wahrem Vergnügen bereit bin Freunden
des vaterländischen Alterthums die hier genannten wich
tigen und schönen Handschriften und den Zuwachs zu
den Sammlungen des Vereins aus dem letzten Jahre
bis zum 3 1 October und zwar Montags
Dienstags Donnerstags und Freytags nach Mittag
um 2 Uhr Mittwochs und Sonnabends aber vor Mit
tag um 10 Uhr im Locale des Vereins auf der hiesigen
Residenz vorzuzeigen

Halle am 23 October 1836
Der Secrctair dcö Thüring Sachs Vereins

Dr Förstemann

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

t Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt
Ä on einer Gesellschaft wurden heut unterzeichneter

Kasse als ein Geschenk für die Armen 4 Thlr für bey
Herrn M genossene drey Flaschen Wein nebst
Bulterbrodt wofür derselbe die Annahme des Betrags
verweigert überreicht

Halle den 22 October 183Z
Die stadtische Armen Kasse

2 Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
September October 1335

a Geborne
Marienparochie Den 17 Sept dem Zimmermann

Ihme eineT Wilhelmine Nr 1611 Den 30
dem Registrator Tinncck eine T Emilie Paulinc
Nr 133 Den 9 Oclbr dem Victualienhändler

Bolze eine T Marie Dorothee Bercha Nr 1483
Ulrichspar ochie Den 3V Seplbr dem Musikus

Franzorv ein S August Carl Wilhelm Nr 1661
Den 3 Oct dem Kutscher Menz ein Sohn Carl

Christian Friedrich Nr 283 Den 10 dem
Commis Regensburg eineT Friederike Wilhelmine
Nr 286

Moritzparochie Den 26 Septbr dem Leinweber
Hiller eineT Dorvthee Juliane Louise Nr 848
Den 29 ein unehel S Entbindungsanstalt
Den 6 Octbr dem Handarbeiter tVagner ein Sohn
Andreas Louis Nr 658

Domkirche Den 27 August dem Kaufmann Schrö
ter eine T Friederike Amalie Anna Nr 320
Den 6 Oct dem Böttchergesellen Brarengeyer ein S
Gottfried Christian Friedrich Nr 13S2 Den 7

dem
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dem Handelsmann Falke ein S August Gottfried
Christian Nr 1411

Neu markt Den 14 Septbr dem Fleischermeistcr
Ilschnerein S Friedrich Franz Wilhelm Nr 1240
Den 23 dem Bürger und Eigenthümer Taay eine T
Auguste Minna Nr 1179, Den 29 demStrumpf
wirker Rörhel ein Sohn Johann Christian August
Nr 1141, Den 1 Octbr dem Orgelbaumeister

lvilke einS Friedrich August Louis Nr 1243,
Den 7 dem Strumpfwirker Faul ein S Friedrich
Gottfried Louis Ladislav Nr 1321

Glaucha Den l I Oct dem Inspektor der Waisen
anstatt vr Licbmann ein Sohn Julius August
Waisenhaus

Militair geniein de Den 14 Oct dem Gefreyten
2öretschnci0cr ein Sohn Carl Heinrich Golthilf
Nr 647

K Getrauet
Marienparochie Den 18 Oct der Kleidermacher

Martini Mit S F Scharlach Der I r mecZ
in Berlin Probst mit R L He ncmailn Den 19
der Postsecretair Bürger mit L A verw Dr Zincke
geb Runde

Moritzparochie Den 13 Oct der Schneidermeister
Gchirmer mit L A Göy

Domkirche Den 12 Oct der Sattlermeister Thie
mann mit E L Thieme

Neumarkt Den 18 Octbr der Schuhmachermeister
Schöne mit M C Rrcßmann

Glaucha Den 18 Octbr der Handarbeiter Mem
harvr mit R L Tempel

c Gestorbene
Marie nparochie Den 12 October des Müllers

Diezmann T, Friederike Wilhelmine Amalie alt
3 I L M Drüsenkrankheit Den 16 des Zim

mer
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mermanns hme T Wilhelmine alt 4 W Kräin
pfe Des Tagelöhners Rünstling Ehefrau alt
6Z I 4M Schlazfluß Den 19 des Hutmacher
meisrerS Pfahl Ehefrau alt 65 I Vrustkrankheit

Mvritzparochie Den 16 Oct des Maurergesellen
Keil S Johann Friedrich Robert alt 1 I 7 M
1 W Auszehrung Des Handarbeiters Albrechr
Ehefrau alt 45 I Nervenfieber

Z e markt Den 14 Octbr des Schmiedemeisters
Rohlback Ehefrau alt42J 2M Nervenfieber
Den 15 des Tapetendruckers Rüssel Ehefrau alt
29 I 5 T Auszehrung Den 16 des Schiffs
knechtS lLulenberg Wittwe alt 77 I Auszehrung

Glaucha Den 14 Oct des Inspektors der Waisen
anstalt Dr Licbmann S Julius August alt 3 T
Krämyfe Den 13 des Handarbeiters Ralze Ehe
frau alt 34 I Folgen der Entbindung

St Schuldsch
Pr Engl Ob 30
Pr Sch d Seeh
Km Ob m l C
Nm I t Sch do
Bcil7Stadt Ob
Kbnigsb do
Elbing do
Danz Lo in Tb
Westpr Pfdb A
Gr Hz Pos do
Ostpr Pfaudbr

Berliner Fonds und Geld Cours Zettel
Den 22 Oetober 18ZS

Pr Cour v Pr Cour

oä Nr G Br G

4 101 wo Pom Pfcuidbr 4 1045

4 100 93 Kur u Nm d 4 102Z

6o S9 Schlesische do 4 ioe
4 wn 101 rückst C d Km 84
4 10 do do d Nm 84
4 wi 101 Ziiissch d Km 84
4 do do d Nm 84
4z

42 42 216 215z
4 l02 Neue Duk 18
4 WLZ Friedrichsd or IZt ISl
4 1V Discoitto 3 4
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Höllischer Getreidepreiö
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 22 October 1SS5
Weihen ITHlr LSgr SPf bis ITHlrIISgr ZPf
Roggen 28 9 1Gerste 26 Z S7 6Hafer 13 9 W

Straßenbeleuchtung zu Halle
Die Laternen werden angesteckt

Den 2S October um 6 Uhr
Den 26 October um 7 Uhr

Herausgegeben im Namen der Armendirection
von vr Forsten ann

Bekanntmachungen

Nachfolgende mit den Königl ordinairen Posten
hier eingegangene Gegenstände als

1 Ein Feuerstahl mit Schwammtasche worauf die
Worte H Lonte Lasren d 14 October 81 ge
stochen sind

2 eine Drille mit silbernem Gestelle
3 ein gelbseidencs Taschenluch
4 eine Tabakspfeife
k ein Tabaksbeutel sämmtlich Passagier Gut
6 ein Packet in Wld H L Halle 3 Pfd 4Lth
7 ein Packet in blauer Ld Halle 2 Pfd

12 Lth,
8 ein Packet in Wld kl 6 tislle 1 Pfd 6 Lth

sind nicht abgefordert worden und lagern daher annoch i
hiesiger Packkammer Die unbekannten Eigenthümer
oder Empfänger dieser Gegenstände werden auf Grund

der
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der Bestimmungen H 60 bis 64 des Porto Tax Regu
lativs vom 13 Decbr 1824 hierdurch aufgefordert die
Abholung unter Nachweisung ihres Eigentumsrechtes
und Zahlung der Packkammer Gefalle und der sonstigen
baaren Auslagen zu bewirken

Halle den IS October 1333
Königliches Postamt

G 6 s ch c l

Der Unterzeichnete veabsichnzt sein Gartengrundstück
nebst Wohnhaus auf dem Neumarkt Breitenstraße Nr
1232 dem botanischen Garten schräg über zu verkau
fen Der Garten ist neu mit den vorzüglichsten Obst
arten Spargelanlagen angepflanzt hat hohe größten
theils massive Mauern mit Spalier und eine der schön
sten Aussichten über die Chaussee ach dem Petersberg
Giebichenstein und der Heide vom Hause eben so über
den botanischen Garten die hohe Brücke in das Saal
thal nach den Höhen von Lauchstädt und Schafftet Das
Haus ist bis zu Ostern vermiethet indessen kann der Gar
ten sofort zu viclleichtigen Abänderungen abgetreten wer
de Herr Inspektor Cöler Bewohner des Hauses
wird die Güte haben Käufern in den Nachmitragestun
den das Grundstück zu zeigen Die Bedingungen des
Kaufes weiser selbst nach

Engelapotheke Hart mann
Delikate neue Pfeffergurken und frisch marinirte

Heringe bey

F N L Pohlmann
Alter Markt und Schmeerstraßen Ecke

Meine Personenwagen fahren jetzt jeden Montag
Mittwoch und Sonnabend nach Magdeburg und logiren
imGasthof zum goldnen Ring Rermbach

Ein fetter Truthahn ist zu verkaufen in der Bar
füßerstraße Nr 119

Große Brauhauszasse Nr 366 ist sogleich unvor
hergesehener Umstände halber Stube und Alkoven vorn
heraus billig zu vermiethen
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I ooal V ränclkrun
Einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum

beehren sich die Unterzeichneten ergebenst anzuzeigen daß
sie ihre bisher im sonst Dietlein scheu Hause am Markt
geführte Schnitt und Modewaaren Handlung
in ihr demselben gegenüber stehendes Haus neben der
Löwenapotheke verlegt haben

Indem sie für das eine Reihe von Jahren im alten
Locale stets genossene Zutrauen hiermit ihren aufrichtigen
Dank abstatten bitten sie zugleich ergebenst ihnen das
selbe auch in ihrem neuen angedeihen zu lassen sie hoffen
um so mehr dasselbe zu verdienen da sie alles aufgeboten
haben ihr Lager aufs neueste geschmackvollste und voll
kommenste zu assortiren und werden bey strengster Neel
lität und billigster Preisstellung stets das Wohlwollen
des hochgeehrten Publikums zu erhalten und zu bewah
ren bemühet seyn

F Mendel K Comp in Halle
am Markt neben der Löwenapotheke

In dem Hause Schmeerstraße Nr 707 ist der Laden
zu einem beliebigen Geschäft nebst 1 Stube 1 Kam
mer Küche Kellerund Bodenraum sogleich oder von
Neujahr 1336 an zu vermiethen worüber große Ulrichs
str aße Nr 19 Auskunft ertheilt wird

Ein sehr freundliches LogiS steht von heute an einen
ledigen Herrn zu vermiethen bey

Malsch
Nr 1653 am Martinsberg

Die oberste Etage des Hauses Nr 1342 Neumarkt
bestehend aus 2 bis 3 Stuben Kammern großer Küche
und Bodenraum steht zu Weihnachten oder auch jetzt zu
vermiethen

In dem sogenannten Zechenhause zu Dölau ist eine
freundliche Stube nebst Kammer welche der verstorbene
Herr Factor Thomas bewohnt hat sogleich zu vermie
then worüber große Ulrichsstraße Nr 13 Auskunst er
theilt wird



Bekanntmachungen 1ZSS

ros 1 165 und Latin luics
in allen Couleuren zu Mänteln und Kleidern
verkaufen um damit aufzuräumen weit un
ter dem Einkaufspreis

S M a r c u si Lc W w e L ö w e n t h a l
Die neuesten Fa ons Hüte in den modernsten seide

nen Zeugen wattirte Hüte Tüll und Blondenhauben
Federn und Blumen die neuesten Bänder Cravatten
Strickbeutel Schleyer in allen Farben gestickte Kra
gen Fraisen Blonden in allen Breiten Chemisetts
für Herren Kragen Manschetten und mehrere in dieses
Fach einschlagende Artikel empfiehlt

die Putzhandlung R Friedländer
Brüderstraße Nr 225

Kornkaffee 5 Pfd 2 Sgr, Eichelkaffee s Pfd
4 Sgr verkaust F A H eri n g

Srelnstraße Nr 182
Gichrpapier Engl Pflaster Näuchcrpapier und

Räucheressenz emp fiehlt L A Hering
Ostindtschm Sago s Pf 6 Sgr verkauft

F A Hering
Aetherische Oele Farbe aller Art auch Lacke und

Firnisse empfiehlt F A Hering
Kräuter Wurzeln und Wachs kauft fortwährend

F A Hering
Steinstraße Nr 182

Ein in vier Federn hängender Wagen das Vorder
verdeck mit Jalloiste und ein Cabriolet stehen zu verkau
fen Schmeerstraße Nr 483 beum Sattler Runge

Schöne Kocherbsen und Linsen verkauft in Scheffeln
Vierteln und Wetzen

Gioli auf dem Nenmarkt
Alle Sorten Kleidungsstücke für Frauen werden

billig schnell und dauerhaft angefertigt kleine Klausstraße
Nr SIS bey der Wittwe Decker



1360 Bekanntmachungen
Sonntags Unterricht im Zeichnen für Hand

werkcr c
Diejenigen welche an diesem bereits bestehenden

gemeinnützlichen Unterrichte noch Theil zu nehmen wün
schen können in des Unterzeichneten Wohnung die die
Ausdehnung und die billigen Bedingungen dieses Unter
richts enthaltende gedruckte Ankündigung gratis abholen

lassen I r L 2l M Nctro
Königlicher akademischer Zeichnenmeister Lieut a D

Bruno swarte Nr 626
Ein gewandter au Ordnung gewöhnter Knabe

welcher geneigt seyn sollte dieBlechlackirkunst in möglich
ster Ausdehnung zu erlernen kann gegen ein billiges Ho
norar sogleich placirt werven Auch kann ein arbeitslusti
ger solider junger Mensch als Farbemeiber sofort beschäf

tigt werden bey U Günther Spiegclgasse Nr 62
Ein lediger Mensch von gesetzten Zahren mit

guten Attesten sucht zu künftiges Neujahr ein Unter
kommen als Kutscher oder Hausknecht das Nähere er
fährt man Spiegelga sse Nr 46 bey Martin

Eine Person von mittlern Jahren wünscht sobald
als möglich ein Unterkommen ste ist mit guten Attesten
versehen und sieht nicht auf vieles Lohn sondern aus gute

Behandlung Das Nähere Weingärten Nr 1863
Vorzügliche Sorten Weintrauben werden verkauft

in der Spiegelgasse Nr 65
Nächsten Sonntag als den 25 Oktober soll auf

der Bergschenke zu Cröllwitz die Kirmeß mit Musik und
Tanz gefeyert werden wozu ergebenst einladet

der Gastgeber Linke
Sonnrag und Montag als den 26 und 26 Octo

ber soll die Kirmeß gefeyert werden wozu ergebenst ein

ladet Gastwirth Meißner in Döllberg
aZ Nächsten Sonnrag und Montag 26 u 26

Octbr zur Kleinkirchmeß Musik und Tanz bey
Koppe in Passendorf
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